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Aufruf zur Unterstützung 
 

1) Aufruf der Landsmannschaft Westpreußen e.V. Berlin zur Unterstützung 

 
Leider ist die finanzielle Lage der Landsmannschaft nicht rosig. Wir kommen in die roten 

Zahlen. Gründe sind Zahlungsrückstände bei Mitgliedsbeiträgen und auch der Ausfall 
sämtlicher Veranstaltungen, die nicht nur Kosten verursachten, sondern – von Fall zu Fall 
– auch nötige Einnahmen erzielten.  

 
Wir sind für unsere Arbeit vom Finanzamt für Körperschaften als gemeinnützig anerkannt. 

Das heißt einerseits: wir dürfen keine Rücklagen bilden (mit denen wir jetzt wirtschaften 
könnten, unsere Miet- und anderen Kosten selbst tragen), aber wir dürfen für Ihre 
großzüigige Spende eine Spendenquittung ausstellen. 

 
Wir haben die herzliche Bitte, unsere Arbeit durch eine Geldspende zu unterstützen, damit 

unsere Tätigkeit weitergehen kann. Wir arbeiten ehrenamtlich. 
 
Sie erhalten am Ende des Jahres eine Spendenbescheinigung, unsere Arbeit ist vom 

Finanzamt für Körperschaften als gemeinnützig anerkannt! 
 
 

 

Unsere Bankverbindung (Zusatz „Spende“ auf der Überweisung nicht vergessen!): 

 
Landsmannschaft Westpreußen e.V. Berlin: 
 

Konto bei der Postbank Berlin 
 

IBAN DE26 1001 0010 0001 1991 01    BIC BNKDEFF 
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2) BdV: Die „Ewige Flamme“ braucht Ihre Unterstützung 

 

 
► 
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3) Aufruf des Leibniz-Instituts für Länderkunde: Heimatzeitschriften erbeten!  
 
Sehr geehrter Herr Hanke, 
  

herzlichen Dank für Ihr Angebot, in Ihrem Rundbrief auf unser Anliegen aufmerksam zu 
machen. Gerne nehmen wir diese Möglichkeit wahr. Angefügt finden Sie einen Text, der in 

ähnlicher Weise schon mehrfach abgedruckt wurde. 
Ich habe soeben nachgeschaut: Wir haben in unserem Katalog 17 Heimatzeitschriften über 
Westpreußen nachgewiesen. Allerdings sind die jeweiligen Bestände sehr lückenhaft und 

bestehen häufig nur aus neueren Ausgaben. Insofern erhoffe ich mir durch den Aufruf viele  
Ergänzungen. 

 
Nochmals vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
H. P. Brogiato 

 
 
Bibliothek der deutschen Heimatzeitschriften 

Heimatzeitschriften erbeten 
 

Die Geographische Zentralbibliothek (GZB) im Leibniz-Institut für Länderkunde in Leipzig 

hat Ende 2013 vom Bund Heimat und Umwelt (BHU) die „Bibliothek der deutschen 
Heimatzeitschriften“ übernommen. Um diese Sondersammlung systematisch auszubauen, 

wurden in den vergangenen drei Jahren zahlreiche Heimatvereine, Museen usw. mit der 
Bitte angeschrieben, das Anliegen zu unterstützen und der GZB ihre Heimatzeitschriften zur 
Verfügung zu stellen. Inzwischen werden mehr als 1000 Zeitschriften und Serien aus dem 

deutschsprachigen Raum regelmäßig zugesandt. (http://ifl.wissensbank.com). Da die 
Bibliothekslandschaft in Deutschland dezentral aufgebaut ist und einzelne Bibliotheken 

regionale Sammelschwerpunkte aufweisen, kann man in keiner deutschen Leihbibliothek 
(die Deutsche Nationalbibliothek als Präsenzbibliothek bildet einen Sonderfall) 
heimatkundliche Literatur regionsübergreifend vorfinden. Durch den Aufbau der „Bibliothek 

der deutschen Heimatzeitschriften“ entsteht somit ein einmaliger Bestand, der es erlaubt, 
heimatkundliche und regionalgeschichtliche Literatur räumlich vergleichend zu untersuchen.  

 
Wir hoffen, dass sich durch diesen Aufruf viele Redaktionen, Heimatkreisbetreuer, 
Heimatmuseen, aber auch Privatpersonen entschließen können, die von Ihnen betreuten 

Zeitschriften an die Leipziger Bibliothek zu senden. Erwünscht sind auch die Zeitschriften, 
die inzwischen eingestellt wurden, von denen es aber vielleicht noch Lagerbestände gibt. 

Bei größeren Sendungen können die Versandkosten gegen eine Rechnung übernommen 
werden. Für weitere Informationen setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung: 
 

Dr. Heinz Peter Brogiato 
Leibniz-Institut für Länderkunde 

GZB – Heimatzeitschriften  
Schongauerstr. 9 
04328 Leipzig  

E-Mail: h_brogiato@ifl-leipzig.de 
Ruf: 0341 600 55 126 
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